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Lehrerbildung 

.
Prüfungsausschuss (PA) des Bachelor- und Masterstudiengangs  
Lehramt 
Protokoll der Sitzung vom 09. Juli 2018 
 
TOP 4 Berichte 
A. Anträge zu WP-Modulen 
Öffnung der Module PMEX und PMBF für Bachelor-Studierende der PO 2011 und 
2016 (Antrag 1 - genehmigt 22.04.2018) 
 
B. Anträge zu Prüfungsformen   
- Antrag der Wirtschaftswissenschaften (Fach Sozialwissenschaften) – Modul  
  Makroökonomie B; Klausur wird zerlegt in Klausur + mdl. Prüfung (kumulativ)  
 (Antrag  2 - genehmigt am 16.05.2018) 
 

Herr Glaum weist auf das Problem hin, dass die Studierenden hier mehr Work-
loads erbringen müssen (7,5 LP) als sie im Fach Sozialwissenschaften angerech-
net bekommen (6 LP), wobei das Modul aufgrund der Sonderregelung durch ein 
(freiwilliges) Tutorium und eine Zusatzprüfung (um die Klausur ausgleichen zu 
können) noch in den tatsächlichen Workloads erweitert wurde. Mit dieser Thematik 
wird man sich bei der nächsten PO-Änderung, ggf. auch bei der Reakkreditierung, 
beschäftigen müssen. 

 
- Antrag Italienisch – Modul Kultur und Interkulturalität und ihre Didaktik; Klausur  
  statt mdl. Prüfung  
 (Antrag 3 – genehmigt am 10.06.2018) 
 
TOP 5 Versuchsregelung im Fach Informatik (Antrag 4) 
Die Fachgruppe Informatik beantragt, für die fachspezifischen Bestimmungen des 
Teilfachs Informatik im polyvalenten Bachelorstudiengang sollte wie auch für die 
Fachwissenschaft in den Prüfungsordnungen 2016 und 2017 für den Bachelorstudi-
engang sowie 2014, 2016 und 2017 für den Masterstudiengang gelten, dass die 
erfolglose Teilnahme an den beiden Prüfungsterminen in einem Semester für Wie-
derholungen nach § 16 als ein Fehlversuch zählt. 
Bei der Bearbeitung der Neufassung dieser Prüfungsordnungen wurde vom Fach 
vergessen, diesen Passus in die fachspezifischen Bestimmungen der PO einzufü-
gen. 
Dem Antrag wurde stattgegeben 
 
 
TOP 7 Anträge zur Anwesenheitspflicht für das WS 18/19 (Antrag 5 sowie 6 
und 7) 
- Liste der im WS 17/18 genehmigten Anträge zur Anwesenheit wurde genehmigt 
- Antrag 6 Fach Englisch: Master Fachdidaktik I wurde genehmigt  

(ja  6, nein  2, enthalten  0) 
- Antrag 7 Fach Geographie: Bachelor Module Physische Geographie (B2) und  
  Humangeographie (B4) Aufbau wurden genehmigt 

(ja  5, nein  4, enthalten  0) 
 
 
gez. Jeannette Waldhausen 
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Antrag auf Änderung der Prüfungsform für die Teilprüfung „Makroökonomik B“ im 
Modul „Wirtschaft“ im Lehramtsfach Sozialwissenschaften 
 
Die	Fachschaft	Lehramt	machte	uns	mit	Schreiben	vom	18.04.2018	darauf	aufmerksam,	dass	die	Lehr-
amtsbachelorstudentinnen	und	-studenten	Schwierigkeiten	in	der	Lehrveranstaltung	"Makroökonomik	
B"	im	Modul	"Wirtschaft"	im	Lehramtsfach	Sozialwissenschaften	haben	und	große	Befürchtungen	be-
stehen,	dass	die	Teilprüfung	aufgrund	fehlender	Methodenvorkenntnisse	nicht	bestanden	werden	kann.	
Dies	habe	-	da	es	sich	um	ein	Pflichtmodul	handele	-	das	endgültige	Nichtbestehen	im	Fach	zur	Folge.		
	
Nach	Gesprächen	mit	dem	Dozenten,	Prof.	Hintermaier,	und	den	Studentinnen	und	Studenten	wurde	
folgendes	Problem	identifiziert:	Grundsätzlich	sind	die	in	der	Lehrveranstaltung	behandelten	Themen	
relevant	für	die	Lehramtsausbildung.	Die	Lehrveranstaltung	entstammt	jedoch	dem	grundständigen	
Bachelorstudiengang	Volkswirtschaftslehre	und	ist	dort	im	3.	bzw.	4.	Fachsemester	vorgesehen.		Zu	die-
sem	Zeitpunkt	im	Studium	bringen	die	Studentinnen	und	Studenten	der	Volkswirtschaftslehre	bereits	
Methodenkenntnisse	-	insbesondere	Vertiefung	und	Anwendung	der	Schulmathematik	-	mit,	die	in	der	
Vorlesung	"Makroöknomik	B"	nicht	mehr	erläutert	werden.	Auch	in	den	begleitenden	Tutorien	kann	
dies	nicht	für	eine	einzelne	Gruppe	von	Studentinnen	und	Studenten	geleistet	werden.		
	
In	Zusammenarbeit	mit	Prof.	Hintermaier	können	wir	-	bereits	seit	dem	27.04.2018	-	eine	zusätzliche	
Hilfestellung	in	Form	eines	"Methodischen	Repetitoriums	zur	Makroökonomik	B	für	Lehramtsstudieren-
de"	anbieten.	Dabei	handelt	es	sich	um	ein	Zusatzangebot	-	dessen	Inanspruchnahme	freiwillig	ist	-	zur	
Wiederholung	der	eingesetzten	-	z.B.	mathematischen,	statistischen,	formalisierenden	-	Methoden,	
speziell	auf	die	Bedürfnisse	der	Lehramtsstudierenden	ausgerichtet.	Das	Repetitorium	bietet	auch	die	
Möglichkeit,	individuelle	Fragen	zu	stellen.		
	
Darüber	hinaus	hat	der	Volkswirtschaftliche	Prüfungsausschuss	auf	seiner	174.	Sitzung	am		
7.	Mai	2018	folgende	abweichende	Prüfungsform	für	die	Sondergruppe	der	Lehramtstudentinnen	und	-
studenten	gebilligt:		
• Portfolioprüfung:	bestehend	aus	einer	60-minütigen	handschriftlichen	Klausur	und	einer	mündli-

chen	Prüfung	in	der	Gruppe.	Mit	der	Klausur	können	maximal	1/3	der	zu	erreichenden	Gesamt-
punktzahl	erzielt	werden,	mit	der	mündlichen	Prüfung	2/3	der	Gesamtpunktezahl.	Die	vom	Prüfling	
erreichte	Punktzahl	wird	mit	einer	entsprechenden	Note	bewertet.		

• Die	Änderung	gilt	zunächst	für	das	Sommersemester	2018	und	das	Sommersemester	2019.		
• Die	Termine	für	die	Klausuren	sind	in	der	1.	Prüfungsphase	am	26.07.2018	von	9:00	-	10:00	Uhr,	in	

der	2.	Prüfungsphase	am	20.09.2018	von	9:00	-	10:00	Uhr.	Die	mündlichen	Prüfungstermine	werden	
vom	Dozenten	mit	den	Prüflingen	vereinbart.		

	
Der	Fachbereich	Wirtschaftswissenschaften	stellt	hiermit	den	Antrag	an	den	Prüfungsausschuss	für	
die	Lehramtsstudiengänge	die	Prüfungsform	im	Modul	"Wirtschaft"	im	Bereich	der	Teilprüfung	"Mak-
roökonomik	B"	wie	vom	Volkswirtschaftlichen	Prüfungsausschuss	gebilligt	zu	ändern.		
	
Von	den	betroffenen	Lehramtstudentinnen	und	-studenten	wird	über	das	Wirtschaftswissenschaftliche	
Prüfungsamt	eine	entsprechende	Einverständniserklärung	über	die	Änderung	der	Prüfungsform	einge-
holt.	Studentinnen	und	Studenten,	die	dem	nicht	zustimmen,	nehmen	nur	an	der	schriftlichen	Klausur	
teil.		
	
Vera	Häckel	
Studiengangsmanagement	Wirtschaftswissenschaften	
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Antrag	4	
	
Angleichung	der	Versuchsregelung	im	Fach	Informatik	
	
Gemäß	der	fachspezifischen	Bestimmungen	der	Prüfungsordnung	2011	vom	5.12.2011	gilt	
für	das	Fach	Informatik	
	
(Prüfungsmodalitäten	und	Anwesenheitspflicht)	
Die	erfolglose	Teilnahme	an	den	beiden	Prüfungsterminen	in	einem	Semester	zählt	für	
Wiederholungen	nach	§	16	als	ein	Fehlversuch.	
	
Somit	gibt	es	6	Prüfungsversuche.	
Diese	fachspezifische	Bestimmung	wurde	in	den	Prüfungsordnungen	2016	und	2017	für	
den	Bachelorstudiengang	sowie	2014,	2016	und	2017	für	den	Masterstudiengang	vergessen.	
	
Da	es	sich	bis	auf	die	Fachdidaktik	um	Module	handelt,	die	sowohl	Lehramtsstudierende	im	
Lehramtsfach	Informatik	als	auch	Einfach-Studierende	im	Studiengang	Informatik	
gleichermaßen	belegen,	muss	diese	Versuchsreglung	auch	für	die	Studierenden	in	den	o.g.	
Prüfungsordnungen	gelten.	Sie	sollte	aber	auch	für	die	Fachdidaktik-Module	gelten,	da	diese	
Versuchsregelung	in	diesem	Fach	Usus	ist.	
	
Antrag:	
Für	die	fachspezifischen	Bestimmungen	der	Informatik	in	den		Prüfungsordnungen	2016	und	
2017	für	den	Bachelorstudiengang	sowie	2014,	2016	und	2017	für	den	Masterstudiengang	
gilt,	dass	die	erfolglose	Teilnahme	an	den	beiden	Prüfungsterminen	in	einem	Semester	für	
Wiederholungen	nach	§	16	als	ein	Fehlversuch	zählt.	
	



1

LV-Typ	**) Fach	/	Modul	/	Lehrveranstaltung Fehlzeiten

Agrarwissenschaften/	EHW
PrÜb MA-E-07-W	Integrierter	Pflanzenschutz 20%
PrÜb MA	H,	L-02	(Lebensmittelmikrobiologie	und	-hygiene) 30%

Bildungswissenschaften
PrÜb Vorbereitungsseminar	zum	Eignungs-	und	Orientierungspraktikum 20%

Seminar
Einf.	in	die	Bildungswissenschaften	-	Praxis	/	Seminar	Psychologische
und	soziale	Voraussetzungen	schulischen	Lernens

2	Sitzungen

Seminar Enführung	in	die	Bildungswissenschaften	-	Theorie	/	Seminar	Theorie	der	Bildung 2	Sitzungen

Seminar Masterseminar	Bildungsforschung	und	Bildungsorganisation 2	Sitzungen

Biologie
PrÜb BP01	-	Biologie	der	Zellen	und	Gewebe 1	Sitzung
PrÜb BP02	-	Morphologie	und	Evolution	der	Tiere 2	Sitzungen
PrÜb BP05	-	Genetik 1	Sitzung
PrÜb BPL04	-	Biochemie 1	Sitzung
PrÜb WPL11	-	Freie	Praktikumsmitarbeit 2	Sitzungen
PrÜb WPL12	-	Vertiefungsmodul	Biologie 2	Sitzungen
PrÜb BP07	-	Physik	für	Biologen 1	Sitzung
PrÜb BP09	-	Mikrobiologie 1	Sitzung
PrÜb BD04	-	Vorbereitung	und	Begleitung	des	Praxissemesters 2	Sitzungen

Sem.+PrÜb BD02	-	Biologiedidaktik	1 2	Sitzungen

Englisch
SpKu Language	Skills	I 20%
SpKu Language	Skills	II 20%
SpKu Writing	Skills	II 20%
PrÜb Fachdidaktik	Englisch	II	(V+B	Praxissemster) 20%

Seminar Fachdidaktik	I	 20%

Französisch/Italienisch/Spanisch	(Romanische	Philologie)
SpKu Sprachpraktisches	Propädeutikum	Französisch	1/1T	 4	Sitzungen
SpKu Sprachpraktisches	Propädeutikum	Französisch	2/2T	 4	Sitzungen
SpKu Sprachpraktisches	Propädeutikum	Italienisch	1/1T	 4	Sitzungen
SpKu Sprachpraktisches	Propädeutikum	Italienisch	2/2T	 4	Sitzungen
SpKu Sprachpraktisches	Propädeutikum	Spanisch	1/1T	 4	Sitzungen
SpKu Sprachpraktisches	Propädeutikum	Spanisch	2/2T	 4	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Französisch	I 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Italienisch	I 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Spanisch	I 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Französisch	II 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Italienisch	II 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Spanisch	II 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Französisch	III 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Italienisch	III 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Spanisch	III 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Französisch	IV 2	Sitzungen
SpKu Sprachpraxis	Italienisch	IV 2	Sitzungen

Veranstaltungen	mit	Anwesenheitspflicht	im	Wintersemester	*)
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SpKu Sprachpraxis	Spanisch	IV 2	Sitzungen
PrÜb Vorbereitungs-	und	Begleitseminar	zum	Praxissemester 2	Sitzungen

Seminar Seminar	Linguistik	Französisch	(Lebsanft) 2	Sitzungen
Seminar Seminar	Linguistik	Spanisch	(Lebsanft) 2	Sitzungen

Geographie
Exk. Modul	B10	(Lernen	vor	Ort	–	7-Tages	Exkursion) 0
Exk. MLa2	Exkursionsmodul	 0
PrÜb Modul	B2	(Physische	Geographie	Aufbau	-	Geländepraktika) 0
PrÜb Modul	B8a	/B8b	(Methoden	Physische	o.	Humangeographie) 30%
PrÜb MLa4	Vorbereitungs-	und	Begleitseminar	Praxissemester 30%

Seminar Modul	B2	(Physische	Geographie	Aufbau	-	Seminar) 30%
Seminar Modul	B4	(Humangeographie	Aufbau	-	Seminar) 30%
Seminar Modul	B5a/B5b	(Vertiefung	Physische	o.	Humangeographie) 30%
Seminar Seminar	Forschungsspektrum 30%

Latein/Griechisch	(Klassische	Philologie)
SpKu Griechische	Sprache	1	 2	Sitzungen
SpKu Griechische	Sprache	2	 2	Sitzungen
SpKu Griechische	Grammatik	und	Lektüre	 2	Sitzungen
SpKu Griechischer	Sprachkurs	1 4	Sitzungen
SpKu Griechischer	Sprachkurs	2 4	Sitzungen
SpKu Modul	S32	Sprachkurs	Griechisch 4	Sitzungen
SpKu Lateinische	Sprache	1 2	Sitzungen
SpKu Lateinische	Sprache	2	 2	Sitzungen
SpKu Latein	I	für	Anfänger	(Latein	I) 4	Sitzungen
SpKu Latein	II	für	Anfänger	mit	Vorkenntnissen	(Latein	II) 4	Sitzungen
SpKu Lateinische	Lektüre	für	Anfänger	I	(Latein	III) 2	Sitzungen
SpKu Lateinische	Lektüre	für	Anfänger	II	(Latein	IV) 2	Sitzungen
SpKu Lektüre	griechischer	Autoren	 2	Sitzungen
SpKu Lektüre	griechischer	Autoren	in	Übersetzung	 2	Sitzungen
SpKu Lektüre	lateinischer	Autoren	der	Antike	 2	Sitzungen
SpKu Lektüre	mittel-	und	neulateinischer	Autoren	 2	Sitzungen
SpKu MEG	Griechische	Sprache	3	 2	Sitzungen
SpKu MEL	Lateinische	Sprache	3 2	Sitzungen

Mathematik
PrÜb Vorbereitungs-	und	Begleitseminare	zum	Praxissemester 30%

Seminar MB07	Mathematische	Modellierung 30%
Seminar MB08	Seminar	Algebra,	Geometrie	und	Zahlentheorie 30%
Seminar MB04	Höhere	Mathematik 30%

Sozialwissenschaften
PrÜb Fachdidaktik	2:	Vorbereitungs-	und	Begleitseminar	zum	Praxissemester 30%

Seminar Fachdidaktik	1	(Master) 30%

*)	Prüfungsausschuss	BZL	15.01.2018
**)	SpKu	Sprachkurs;	PrÜb	Praktikum/praktische	Übung;	Exk	Exkursion
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Prüfungsausschuss des BZL 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie in den letzten Semestern gehen wir davon aus, dass die Festsetzung der 
Studienleistung (nach PO mündliche und schriftliche Leistungen – nach 
Vereinbarung) durch Ankündigung auf Basis und im Kurs genügt. 
 
Das Institut für Anglistik, Amerikanistik und Keltologie beantragt hiermit 
folgende Festlegungen für das Wintersemester 2018/2019 in den Gym/Ge 
Lehramtsstudiengängen BA und MEd für das Lehramtsfach Englisch. 
 
MEd Englisch  
 
Wir beantragen die Anwesenheitspflicht in Fachdidaktik Englisch I: 
Didaktische Theorien, Modelle und Methoden für den Englischunterricht 
(536170400) 
 
Das Modul Fachdidaktik Englisch I besteht aus den beiden Seminaren ‚Sprach- und 
Mediendidaktik‘ und ‚Literatur- und Kulturdidaktik‘. Es handelt sich um das erste 
fachdidaktische Modul, welches die Studierenden seit dem Modul ‚Teaching English as a 
Foreign Language‘ im Bachelor of Arts (in der Regel im vierten Bachelorsemester) 
belegen. Das Modul hat eine zentrale Funktion in der fachdidaktischen Ausbildung der 
Studierenden. Während in dem Modul ‚Teaching English as a Foreign Language‘ basale 
Grundlagen der englischen Fachdidaktik thematisiert und in dem Modul ‚Fachdidaktik 
Englisch II‘ gezielt auf die empirischen Forschungsprojekte im Praxissemester 
vorbereitet bzw. diese begleitet werden, wird in dem Modul ‚Fachdidaktik Englisch I‘ die 
Brücke zwischen diesen beiden Modulen geschlagen. So werden die Grundlagen der 
Fachdidaktik in den Bereichen der Literatur- und Kulturdidaktik bzw. Sprach- und 
Mediendidaktik vertieft bzw. konkretisiert. Diese Inhalte wiederum können eine mögliche 
theoretische Grundlage für empirische Projekte im Praxissemester (d.h. im Modul 
‚Fachdidaktik Englisch II‘) sein. Konkret verfolgt das Modul zwei übergeordnete Ziele 
(vgl. hierzu ebenfalls das Modulhandbuch): 

• Die Studierenden erhalten einen Überblick über grundlegende Konzepte und 
Theorien, Modelle und Methoden der englischen Fachdidaktik (z.B. Einführung und 
Üben von Grammatik in ‚Sprach- und Mediendidaktik‘ oder Romandidaktik in 
‚Literatur- und Kulturdidaktik‘). 
• Auf diesen Theorien aufbauend entwickeln die Studierenden 
Unterrichtsentwürfe in beiden Seminaren, in denen Sie zudem Aspekte der Vielfalt, 
Diversität und Alterität sowie Fragestellungen des inklusiven 
Fremdsprachenunterrichts zu berücksichtigen haben. Somit erfolgt eine 
Verknüpfung praktischer Unterrichtserfahrungen mit theoretischem Wissen über 

 
Institut für Anglistik, Amerikanistik und Keltologie   
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Lern- und Lehrprozesse und das Modul ist somit ein wichtiger Baustein auch 
hinsichtlich der erfolrderlichen Unterrichtsversuche im Praxissemester. 

Ergänzt wurde das Modul bisweilen durch zwei freiwillige Wiederholungssitzungen, in 
denen auf das Erbringen der Studienleistung und die mündliche Prüfung vorbereitet 
wurde.  
Bisherige Studienleistung 
Um zur Modulabschlussprüfung (Mündliche Prüfung) zugelassen zu werden, muss die 
Studienleistung in beiden Seminaren erbracht werden. Bei dieser handelt es sich neben 
der aktiven Mitarbeit um die Präsentation von zwei Unterrichtsentwürfen (je einer pro 
Seminar) zu speziellen Themen der ‚Literatur- und Kulturdidaktik‘ bzw. der ‚Sprach- und 
Mediendidaktik‘.  
 
Begründung für den Antrag auf Anwesenheitspflicht 
Die Erfahrung der vergangenen Semester hat gezeigt, dass für das Erreichen der 
Lernziele eine Anwesenheit in mindestens 80% der Seminarsitzungen unabdingbar ist. 
Dies hat zwei Gründe: 

• Die reine Lektüre des Lesematerials reicht nicht aus, um eine kritische Analyse 
und den Transfer von Konzeptionen, Strategien und Fragestellungen der 
Fachdidaktik Englisch zu ermöglichen (vgl. Inhalte im Modulhandbuch). Diese 
kritische Auseinandersetzung erfolgt in der gemeinsamen intensiven 
Seminardiskussion der vorgestellten Unterrichtsentwürfe auf Grundlage des 
Lesematerials. 
• Ebenso kann die Verknüpfung von praktischen Unterrichtserfahrungen mit 
theoretischem Wissen hinsichtlich der Phrasierung von Unterrichtsstunden nur 
gemeinsam im Seminar diskutiert werden, welche darüber hinaus eine notwendige 
Reflexionsgrundlage für die unterrichtspraktischen Erfahrungen im Praxissemester 
und den Vorbereitungsdienst darstellen.   
 

 
 
 
 
 
 
 
Dr. Nicole Meier 
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